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30,Mo.i 1951 .. 

A n f. ~.ß. . .E.. 

~ der Abg; l>r.p f ei fa r , J)ro S t ü b o· r, Ra t1 m e r und 

Genossen 

an den Bundoskanzler und an den Bundosminister für Finnnzen p 

betreffend dia Einbcz~ehung des § 23 dQs VorbotsGesetzes in die 

Gno.donprnxi.s nacb_§ 27 des Verbotsgesetzos. 

- .... ~ ... 
Es ist den Frngaste11crn zur Kenntnis golo.ngt t dnss dns Bundes­

ko.nzlero.mtund dns Bundcsministeriun für Finanzen ... o.ngcb1ich nut' Grund 
. - .. 

einosMinis"f;erro.tsbeschlusses - den Standpunkt vertreten, dass die in 

§ 2lVG.1947 statuierte fiErstnttungspf1icht ff oino Rcchtsfolge.utld keine 

Sühl1<Cfo1go sei und do.ssdahcr die Ausno.hmcboho.ndlung nach§2.7 VG •. auf 

die erwähnte ErstnttunG'spflicht nicht o.ngcwondet t1erden könne. 

Die Unterzeichneten teilen diese Ansicht nicht. Zunächst besteht 

zwischen einer "Rochtsfolge it unci einer tlSü,hnefo-lge ft kein begrifflicher -

GeGensa.tz, vielmehr ist- der -Begriff der Rechtstolgo der 'rJoi tero und., del' 

der Sühnefolge der engero Bogriff. Untor Rechtsfolgo ist nichts nnderc,; 

zu vorstehen, nls dnss mit einem im Gesotz umschriebenen Sachverhalt 

eine- im Gesetz umschriebene FdlB'~ automatisch verbWldon ist •. So sind 

z.B.nach § 26 d~satrafß'osotzes oit jeder Verurtoilung wOGen eines 

Verbrochons kraft Gesetzes bostimote nachteiligo U'irkuneon odor Folger. 

vorbundonf wie etuD. dar Verlust der öffontlichonTital,nka.dcoischon 

Grade usw. Ebenso sind mit dQr Einstufung oiner rogistrierungspfliohti­

gon Porson in die Gruppe der belasteten od-ormindcrbolastoteh Personen 

kraft Gesetzos bostiLWlte naohteilige Folgen, 4io in dcrlVorbotsg'esots 

-nls tlSühnofol(3'en" bozeiöhnot"""Worden, verbunden. Die· "Sühnafolcon" sind 

alse' nur eine besondere Gruppe der "Rechtsfolaon'-'. 

Ebenso wio der Bundespräsidont cremäss Ärt;65 Abs.2 lit.c l3-VG. 

von denstrofgesetzlichon Rechtsfolgon, die ihrem U'eaen nach auch 

Sühpofoleon-. si~d. die Nachsicht ortoilen knnn, ebenso kann er genäss 

§ 27 VO.1947 auf Antrag dor zuständicen BundesministorAusnnhm.on von 

der Bbhnnd1ung_lln-ch den BestiLll:J.ungen der Art~ III und IV des VG. und 

Ven den in beBonderonGosotzen enthnl tonon Sühne folgen beuillieen, n1co 

au.oh die lia.chsicht von Sühnefo1gon im enß'oron Sinn erteilen:. 
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J.aot:~,IV-~ dos V-G. enthält nuch 60ino:1 Übcrschr:ift "Bcstimmungen . 
.. über sühnopflichtig-o Personenil., und innorhalb dioo~r Bostirnnungen 

. . t 
findon s-ioh _ nuch die Bestimmuligen dos § 231[G o Sehon aus _ dieser ~YEltc-' 

mnthischcn Einreihung ergibt 'sich, do.ss auch § 2; Sühnefolgen fost­

legt. Abor auch uus Inhalt und Zweck ('-or Bosthunung!:m des § 23 eXß'ibt 

siCh, dass os sich um reine "Sühnenassnahuonti handelt, Donn dio 

'lErsta.ttu.n~spflicht·1t ,,-lird Porsonen auferlogt; dio während des 

l'lB-Reginos 

n) Bczüß'e aus öffentliohen Mitteln 'V/cßon einer Betätigung für die NSDAP 

oder einen ihrer tlchrvorbände, wie z"J3" die Bozügc.dor sOß'onanntcn 

Ollfer der Bewegung odor ihrer Hintorbliob.enen, oder 

b) sog.Vio-dergutDachunGsbeträß'c erhalten haben oder denen 

0) Vorbindl~chkoi ten nachgelassen wordqn sL'1d. 

Die Erstattungspflicht hinsichtlich dortlicQ.orgutoochuncsboträeo 

~ besteht o.uoh dalUl, wenndiö betreffende Porson den Betrag vom Reich. 

von der NSllAP oder der NSV erh..'1-l ton hnt, .-l1e OS die Regel'bildet, so 

dass den :l3unde nicht _etwa etwas zu li ers tattonU ist, \las er selbst ge{Je-. -

pen hnt. und diQ uuforlegte-uZahlul1;3'spflicht nicht Aon Charnktoreiru,lr 

Rückerstattung einer ohne rechtlichen Grund orhaltcncn Leistung darstellt .. 

Vielmehr handolt os sich UD Entschüdieuneen für SChäden, di~ jeoo.nd an 

Leib odor Vornögen während dos vcrfussungswidrigol?- Gowaltregines von 

1933 .. 1938 erlitten hat, wie dies das -heutiGe Opferfürsorgogosotz für 
. -..' 

in der gloichon Zeit erlitteneSchädon' auch vorsieht t wonn der :Betrof':" 

fene otwa als Sozialist oder Konnunist gOGon dus vcrf'assurieswidrice 

Regime von 19}3-1938 ß'ekäopft und cl.aboi Schaden erlitten hat, Es- ist 
_. 1\. . ' . 

also Ganz kln.r, dass es sich nach Inh~lt und ZWeck des § 23 VG. um 
. . . . 

Bühne~ oder Vergoltungsmo.ssr~hnon dafür handelt, dass dorGoschädigtc 

für.oinen tatsächlich erlittenon Schaden von NS....Regioe ontschädigt_wurde. 

Der bekannte Kommentar von Heller-Löbcnstein-i1ornor zuo NS-Gesotz '. 

Ulld Vorbotsgesetz belmndel t daher Ganz folG"erichtig die Bestimoungen des 
- --

§ 23 VG. in doo Abschnitt flBonstiee finnnziellö Sülp1efol~en". 

Selbst wenn der § 23 VG ö soiner systeDutischen StellUnG sowie 

seinen Sinnound Zwecke nach keino Sühnefoleen enthielto- was ~~ch den 
.' '.. . ..- -

o-b,en DC',rgelegten nicht der Fall ist ~t so ..-riirclo d.ie~ d.ennoch nichts . 

do.ro.n iindern, dass, wiaf'rühor orwähnt, der nund~spräsidQl}.t Moll §- 27 VG~ 
Auannhnon von der Behandlunc ncch don Bastirmuncen des Art. IV VG. 

bewilligen knnn. zu '\1elcheo dieI3ostillI:lul1[;on dos § 23 jedenfalls ßah5ron. 
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20.Beiblc,tt ~iblntt zur _P.nrlnr;lOntskorresP9niio .. ~..t. 30.lhi 1951. 

Es widorl;!p-richt dnhordon \lortlnut und Sinn dos § 27 VG-. die 

besonders lmrtön und unljorechton Bestionun{!ondos § 23 Ver. von -der 

,Gnndcnprnxis dos Bundespt'ö,sidonten dadurch nuszuschlieeson~ dnse bezüG­

liche Nncheichtsnntr5.ecseitens dos zuständi{!on Ministorao.n den Bundes­

prüsldentoneinfn.ch nicht gestellt tl~rdon" Diese Prnxis wird :Ln-der 

Dovöikorung nls eine besondors oissC'Üns~i{!e Hn.ndho.'bunc C!.el;! Vorbotsge..;. 

',satzos eopfUnden, die uit _ deDuiederholt boteuerten Bofrio~unGm'lillon , 
in schärfsten Go{;ensntz s1;eht; denn_os rribtknun etwns; uns nöhrco{!en 

Rocht und Mornl vorstösst~ nls EritschadiC'incen. die den Opfern eine's . -

ka.opfes- gogen ein verfnssungswidrißes Recioe fül;' wirkiich erlittene' 

BOhiidoh gowährt VlUrdcn, io nnohhinoin Z\.U' "Erstnttuneli zur selben Zeit 

vorzuschreiben. cln sie pn.rtoipolitischnn~orQ Orientiorton aus don 

{!loichen Tit~i fÜr die (!lciche Ko.npfzeit ß"e~ährt ~Grdcn~ 
Die unterfertieten Abgeordneten stollen dnhör on don Rerrn , -

Dundesknnzler und don Harrn Bundesoinister für FinnnzQn die 

l± n f LJ!:.G e 3 

i.) Dosteht ein l.iinisterrntsbcsohl'l,tss, uon~ch in den Fällon des 

§ 23 VG. keine Nnohsichtsnnträce n..'1.oh § 27 VG.nn den Herrn Bundes-

präsidenten cestell t }lertlen? . 

a~ )Is'b der Herr Dundosknnzler eegebenenfa.lls bereit; dio Aufhe·-­

bune d.ieseSDeschlussos herbeizuführen? 

3.) Ist der Bundesoiniater für~innnzan bereit, nnch Aufhebunc 

dos BeSchlusses oder in Fnllas-cines Niohtbcstc.ndoe in {).llon rücks1chtc'" 

würdiGen Fällen Anträge nuf Nachsicht von der ErstnttunGspflicht an don 

Herrn Bundosprasidenten zu stollen und bis zur. Erledigung eingobrnchter 

Nnchsichtscesucho von der exekutiven Einhtibunc . rückständiGer Betrö..t;a 

nbzuschen? / ... ~.-.- ... , ..... 
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